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Bürgergemeindeversammlung vom Dienstag, 15. Juni 2021 1/2021 
 

Ort: Gemeindezentrum Zunzgen 

Zeit: 20.00 Uhr 
 

 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 8. Dezember 2020 

Antrag: Genehmigung 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Rechnung 2020 

2.1 Präsentation Rechnung durch den Gemeinderat 
 Kenntnisnahme 

2.2 Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 
Kenntnisnahme 

2.3 Beratung und Beschlussfassung 

Antrag: Genehmigung 

3. Einbürgerungsgesuche 

3.1 Eren Sirimsi 

3.2 Ujkan Ahmetaj (mit Tochter Elina) 

3.3 Fidaim Jusufi 

3.4 Albina Kadriji 

Antrag: Einbürgerung der Gesuchsteller*innen 

4. Verschiedenes  

 
 
Zunzgen, im Mai 2021 

 
 
GEMEINDERAT ZUNZGEN 
Gemeindepräsident  Gemeindeverwalter 

Hansruedi Wüthrich  Cristiano Santoro 
 
 
  

COVID-19 Motto: So kurz wie möglich, so lang wie nötig 
 
Bitte beachten Sie folgende Regeln: 
 
 Im Gemeindezentrum gilt eine strikte Maskentragepflicht 
 Desinfizieren Sie Ihre Hände 
 Nehmen Sie umgehend ihren Sitzplatz ein 
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Erläuterungen, Kommentare und Anträge 
 

 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 8. Dezember 2020 

 Das Protokoll wurde den Abonnenten, dem Gemeinderat sowie der Rechnungs- und 

Geschäftsprüfungskommission zugestellt. Ausserdem kann es auf der Gemeindeverwaltung 

während den Schalterstunden eingesehen werden. 

 Antrag: Der Gemeinderat beantragt das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 

8. Dezember 2020 zu genehmigen. 

 

 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Rechnung 2020 

2.1 Präsentation des Budgets durch den Gemeinderat 

Die Jahresrechnung 2020 der Bürgergemeinde weist bei einem Aufwand von CHF 24'417.10 und 
einem Ertrag von CHF 37'783.80 einen Überschuss von CHF 13'366.70 aus.  

Budgetiert war ein Überschuss von CHF 6'350.00. 

2.2 Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 

Der Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zur Rechnung wird der 

Versammlung zur Kenntnis gebracht. Eine Abstimmung erfolgt nicht. Den Bericht finden Sie 

ebenfalls im hinteren Teil dieser Broschüre. 

2.3 Beratung und Beschlussfassung 

 Antrag: Der Gemeinderat beantragt die Rechnung 2020 der Bürgergemeinde mit einem 

Überschuss von CHF 13'366.70 zu genehmigen. 

 

 

3. Einbürgerungsgesuche 

3.1 Eren Sirimsi 

Eren Sirimsi lebt seit 2011 in Zunzgen. Herr Sirimsi ist in der Schweiz geboren 

und hat die gesamte Schulzeit hier verbracht.  

Herr Sirimsi ist ledig. Früher spielte er beim SV Sissach Fussball. Zur Türkei, 

seinem Herkunftsland, hat er kaum einen Bezug. Einzig seine Grosseltern 

leben noch dort. Den Wunsch, sich einzubürgern, erklärt Eren Sirimsi damit, 

dass er sich mit der Schweiz verbunden fühlt und die Schweiz als seine 

Heimat empfindet. Hier lebt seine Familie, hier hat er seinen Freundeskreis, 

hier fühlt er sich wohl. Die Verbundenheit mit der Schweiz möchte Herr Sirimsi 

nun mit dem Erlangen des Schweizer Bürgerrechts festigen. Herr Sirimsi kennt und anerkennt die 

hiesigen Bräuche und Sitten. 
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3.2 Ujkan Ahmetaj (mit Tochter Elina) 

Ujkan Ahmetaj wohnt mit seiner Familie seit Oktober 2013 

in Zunzgen. 1998 ist Herr Ahmetaj in die Schweiz 

gekommen. Herr Ahmetaj möchte sich zusammen mit 

seiner Tochter Elina einbürgern (seine Ehefrau erfüllt die 

Wohnsitzvoraussetzungen noch nicht). Sollte seine Frau 

später ebenfalls den Wunsch haben sich einzubürgern, 

wird Herr Ahmetaj das Vorhaben unterstützen. 
 

Den Wunsch, sich einzubürgern erklärt Herr Ahmetaj 

damit, dass er sich mit der Schweiz und mit Zunzgen verbunden fühlt und als seine Heimat 

empfindet. Engere Familie hat er im Kosovo nicht mehr, womit ihm auch ein starker Bezug zur 

ursprünglichen Heimat fehlt. Ein weiterer Grund für Herrn Ahmetaj ist sein Wunsch, selber auch am 

politischen Leben teilzunehmen. Herr Ahmetaj weiss sehr gut Bescheid über die politischen 

Abläufe und Prozesse sowie auch über die Gepflogenheiten der Schweiz und ihren Bräuchen.  

3.3 Fidaim Jusufi 

Herr Jusufi lebt seit Geburt in Zunzgen. Er hat die gesamte Schulzeit hier 

verbracht und macht zurzeit eine Bürolehre im Alters- und Pflegeheim 

Mülimatt Sissach. Später möchte Fidaim Jusufi noch die kaufmännische 

Lehre anhängen. 

Den Wunsch, sich einzubürgern, erklärt Herr Jusufi damit, dass er sich mit 

der Schweiz verbunden fühlt und die Schweiz als seine Heimat empfindet. 

Hier lebt seine Familie, hier hat er seine Freunde. Fidaim Jusufi möchte 

Schweizerbürger werden, weil er sich mit der Schweiz heimatlich verbunden 

fühlt und er die Rekrutenschule besuchen möchte. Diese sollte seiner 

Meinung nach jeder junge Mann durchmachen. Herr Jusufi möchte auch gerne künftig 

mitsprechen können bei politischen Themen. Herr Jusufi kennt und anerkennt die hiesigen 

Bräuche und Sitten. 

3.4 Albina Kadriji 

Albina Kadriji wohnte von Juni 2012 bis September 2019 in Zunzgen. Von 

Oktober 2019 bis Juli 2020 wohnte Frau Kadriji in Liestal und kam anschl. 

wieder nach Zunzgen zurück. Frau Kadriji stellte beim Gemeinderat im 

September 2020 ein Gesuch um frühzeitige Einbürgerung, welchem der 

Gemeinderat zugestimmt hat. 

Frau Kadriji absolviert eine kaufmännische Lehre (Berufsmatur) auf der 

Stadtverwaltung Liestal. Das bereits erlernte Knowhow zeigte deutlich, 

wie gut Frau Kadriji die politischen Prozesse in der Schweiz kennt. Frau 

Kadriji fühlt sich als Schweizerin. Sie ist hier geboren, hat ihre Schulzeit 

hier verbracht und ist mit unseren Sitten und Bräuchen absolut vertraut. Frau Kadriji schätzt 

besonders die Funktionalität in der Schweiz und das soziale Netz in unserem Land. Das gibt es 

alles so nicht in ihrem Herkunftsland. 

Den Wunsch, sich einzubürgern erklärt Frau Kadriji weiter auch damit, dass sie später sehr gerne 

den Piloten-Beruf erlernen möchte. Als Schweizerin oder Bürgerin eines EU-Landes hat man es im 

Aufnahme- und Berufsprozess einfacher. Engere Familie hat sie in Nordmazedonien nicht mehr, 

womit ihr auch ein Bezug zur ursprünglichen Heimat fehlt. Ein weiterer Grund für Frau Kadriji ist ihr 

Wunsch, selber am politischen Geschehen teilzunehmen.  

 Antrag: Der Gemeinderat befürwortet alle Einbürgerungsgesuche und beantragt, sämtliche 

Einbürgerungskandidat*innen in das Gemeindebürgerrecht Zunzgen aufzunehmen. 
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4. Verschiedenes 

 

 

 Anhänge 
Berichte 

 
Allgemeine Bemerkungen zur Jahresrechnung 2020 
 
Die Jahresrechnung 2020 der Bürgergemeinde weist bei einem Aufwand von CHF 24'417.10 und einem 

Ertrag von CHF 37'783.80 einen Überschuss von CHF 13'366.70 aus.  

Budgetiert war ein Überschuss von CHF 6'350.00. 

 
Bemerkungen zu einzelnen Konten: 
 
Erfolgsrechnung 
 
8200.4451 Ertrag aus Beteiligungen VW 
 Das Forstrevier Sissach konnte eine Gewinnausschüttung an die beteiligten Gemeinden 

auszahlen. 
 
8200.4472 Benützungsgebühren Waldhütte 
 Aufgrund der Corona-Pandemie konnte die Waldhütte an vielen Wochenenden nicht für 

die Benutzung freigegeben werden. 
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Bestelltalon / Fragen 
 
 
Die detaillierten Rechnungsunterlagen werden nicht an alle Haushaltungen abgegeben. 
 

 Ich wünsche die detaillierte Rechnung zu erhalten. 
 

 Bitte nehmen Sie meine Adresse für den künftigen Versand der Rechnung der Bürgergemeinde 
Zunzgen auf. Ich erhalte somit jeweils unaufgefordert die ausführlichen Unterlagen der 
Bürgergemeinde Zunzgen. 

 
 
Name/Vorname         
 
 
Adresse           
 
 
Wohnort           
(falls nicht in Zunzgen wohnhaft)  
 
 
 

 
 

Sie fragen – wir antworten 
 
 
Stellen Sie uns bitte Ihre Fragen zur Rechnung schriftlich bis 10. Juni 2021. Der 
Departementsvorsteher Finanzen beantwortet Ihre Fragen gerne und direkt. 

 
 
Meine Frage/n:  
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